
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Satzung zur Änderung der  
Prüfungs- und Studienordnung 

der Ludwig-Maximilians-Universität München  
für den Bachelorstudiengang Volkswirtschaftslehre (2013) 

 
Vom 14. August 2014 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und 
61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die Lud-
wig-Maximilians-Universität München folgende Satzung: 
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§ 1 
 
Die Prüfungs- und Studienordnung der Ludwig-Maximilians-Universität München für 
den Bachelorstudiengang Volkswirtschaftslehre (2013) vom 13. August 2014 wird 
wie folgt geändert: 
 
1. Die Angaben zu den Anlagen 2 in der Inhaltsübersicht erhalten folgende Fas-

sung: 
 

„Anlage 2: Module, Lehrveranstaltungen, Modulprüfungen/ Modulteil-
prüfungen“ 

 
2. In § 5 Abs. 1 werden die Worte „im Wintersemester und im Sommersemester“ 

durch die Worte „nur im Wintersemester“ ersetzt. 
 
3. § 11 wird wie folgt geändert: 
  
 a) Abs. 7 erhält folgende Fassung: 
 

 „(7) Eine nicht bestandene Modulprüfung oder Modulteilprüfung, mit Aus-
nahme der Grundlagen- und Orientierungsprüfung (§ 13) und der Bachelo-
rarbeit (§ 14), kann, soweit in der Anlage 2/ Spalte 17 als Wiederholbarkeit 
„beliebig“ angegeben ist, unbeschadet des Abs. 6 beliebig oft wiederholt 
werden.“ 

  
 b) Es wird folgender neuer Abs. 8 eingefügt: 
 

 „(8) Eine nicht bestandene Modulprüfung oder Modulteilprüfung, mit Aus-
nahme der Grundlagen- und Orientierungsprüfung (§ 13) und der Bachelo-
rarbeit (§ 14), kann, soweit in der Anlage 2/ Spalte 17 als Wiederholbarkeit 
„einmal, beliebiger Termin“ angegeben ist, unbeschadet des Abs. 6 einmal 
in einem beliebigen regulären Termin wiederholt werden.“ 

 
 c) Die bisherigen Abs. 8 bis 10 werden Abs. 9 bis 11. 

 
4. § 18 wird wie folgt geändert: 
 
 a) Abs. 3 wird gestrichen. 
 
 b) Die bisherigen Abs. 4 bis 5 werden Abs. 3 bis 4. 

 
5. Die Anlagen 2 „Module, Lehrveranstaltungen, Modulprüfungen/ Modulteilprü-

fungen bei einem Studienbeginn im Wintersemester“ und „Module, Lehrveran-
staltungen, Modulprüfungen/ Modulteilprüfungen bei einem Studienbeginn im 
Sommersemester“ werden durch die Anlage 2 dieser Änderungssatzung er-
setzt. 
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§ 2 
 
(1) Diese Satzung tritt am 1. Oktober 2014 in Kraft. 
 
(2) 1Wer vor dem 1. Oktober 2014 bereits im Bachelorstudiengang Volkswirtschafts-
lehre an der Ludwig-Maximilians-Universität München immatrikuliert war, studiert auf 
der Grundlage der Prüfungs- und Studienordnung der Ludwig-Maximilians-
Universität München für den Bachelorstudiengang Volkswirtschaftslehre (2013) vom 
13. August 2014. 2Wer am oder nach dem 1. Oktober 2014 im Bachelorstudiengang 
Volkswirtschaftslehre an der Ludwig-Maximilians-Universität München immatrikuliert 
wird, studiert auf der Grundlage der Prüfungs- und Studienordnung der Ludwig-
Maximilians-Universität München für den Bachelorstudiengang Volkswirtschaftslehre 
(2013) vom 13. August 2014 in der Fassung dieser Änderungssatzung. 
 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Ludwig-Maximilians-Universität 
München vom 10. Juli 2014 sowie der Genehmigung des Präsidenten der Ludwig-
Maximilians-Universität München vom 14. August 2014, Nr. I.3-453.05:3. 
 
 
 
München, den 14. August 2014 
 
 
 
gez. 
 
 
Prof. Dr. Bernd Huber 
Präsident 
 
 
Die Satzung wurde am 14. August 2014 in der Ludwig-Maximilians-Universität 
München niedergelegt, die Niederlegung wurde am 14. August 2014 durch Anschlag in 
der Ludwig-Maximilians-Universität München bekannt gegeben. Tag der 
Bekanntmachung ist daher der 14. August 2014. 
 
 
 



Anlage 2 - Module, Lehrveranstaltungen, Modulprüfungen / Modulteilprüfungen Seite 1 von 13

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

  S
em

es
te

r*

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  P
fli

ch
t (

P
) /

 W
ah

lp
fli

ch
t (

W
P

)

  K
ur

zb
ez

ei
ch

nu
ng

 d
es

 
  M

od
ul

s 
bz

w
. d

er
 

  L
eh

rv
er

an
st

al
tu

ng

  B
ez

ei
ch

nu
ng

 d
es

 M
od

ul
s

  a
ng

eb
ot

en
 im

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  B
ez

ei
ch

nu
ng

 d
er

 
  L

eh
rv

er
an

st
al

tu
ng

  U
nt

er
ric

ht
sf

or
m

  S
W

S

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  P
rü

fu
ng

sa
rt*

  P
rü

fu
ng

sf
or

m

  P
rü

fu
ng

sd
au

er
 b

zw
. -

um
fa

ng

  B
en

ot
un

g 
bz

w
. 

  b
es

ta
nd

en
/ n

ic
ht

 b
es

ta
nd

en

  N
ot

en
ge

w
ic

ht

  W
ie

de
rh

ol
ba

rk
ei

t*

  E
C

TS
-P

un
kt

e*

6 180
1. Fachsemester

/ keine P P 1 Mikroökonomie WS keine MP, 
GOP Klausur 120 Minuten Benotung

einmal, 
nächster 
Termin

9

P P 1.1 WS keine Mikroökonomie
(Vorlesung) Vorlesung 4 (6)

P P 1.2 WS keine Mikroökonomie
(Übung) Übung 4 (3)

(1.) keine P P 2 Makroökonomie
WS 
und 
SS

keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 9

P P 2.1
WS 
und 
SS

keine Makroökonomie
(Vorlesung) Vorlesung 4 (6)

P P 2.2
WS 
und 
SS

keine Makroökonomie
(Übung) Übung 4 (3)

(1.) keine P P 3 Querschnittskompetenzen WS keine MP Klausur 60 Minuten
bestanden/ 

nicht 
bestanden

beliebig 6

P P 3.1 WS keine
Einführung in die 

Anwendungsgebiete der 
Volkswirtschaftslehre

Vorlesung 2 (3)

P P 3.2
WS 
und 
SS

keine Schlüsselqualifikationen Seminar 2 (3)

(1.) keine P P 4 Statistik I:
Deskriptive Statistik WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 4.1 WS keine

Statistik 1 für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaften:

Deskriptive Statistik
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 4.2 WS keine

Statistik 1 für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaften:

Deskriptive Statistik
 (Übung)

Übung 2 (3)

Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)2. Fachsemester
(2.) keine P P 5 Mikroökonomie 

für Fortgeschrittene SS keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P P 5.1 SS keine
Mikroökonomie 

für Fortgeschrittene
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 5.2 SS keine
Mikroökonomie 

für Fortgeschrittene
(Übung)

Übung 2 (3)

(2.) keine P P 6 Makroökonomie 
für Fortgeschrittene SS keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P P 6.1 SS keine
Makroökonomie 

für Fortgeschrittene
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 6.2 SS keine
Makroökonomie 

für Fortgeschrittene
(Übung)

Übung 2 (3)

(2.) keine P P 7 Mathematische Methoden 
der Volkswirtschaftslehre SS keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P P 7.1 SS keine Mathematische Methoden 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P P 7.2 SS keine Mathematische Methoden 
(Übung) Übung 2 (3)

(2.) keine P P 8 Statistik II:
Induktive Statistik SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 8.1 SS keine

Statistik 2 für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaften:

Induktive Statistik
 (Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 8.2 SS keine

Statistik 2 für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaften:

Induktive Statistik
 (Übung)

Übung 2 (3)

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)

(2.) keine WP WP 1 Betriebswirtschaftslehre II SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 1.1 SS keine
Unternehmensführung 

und Marketing
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 1.2 SS keine
Unternehmensführung 

und Marketing
(Übung)

Übung 2 (3)

(2.) keine WP WP 2 Betriebswirtschaftslehre VI SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 2.1 SS keine Wirtschaftsinformatik
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 2.2 SS keine Wirtschaftsinformatik
(Übung) Übung 2 (3)

3. Fachsemester

(3.) keine P P 9 Empirische Ökonomie WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 9.1 WS keine Empirische Ökonomie
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P P 9.2 WS keine Empirische Ökonomie
(Übung) Übung 2 (3)

(3.) keine P P 10 Empirische Ökonomie 
für Fortgeschrittene WS keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P P 10.1 WS keine
Empirische Ökonomie

für Fortgeschrittene
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 10.2 WS keine
Empirische Ökonomie 

für Fortgeschrittene
(Übung)

Übung 2 (3)

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 60 ECTS-Punkten zu wählen. 
Dabei ist aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 mindestens ein Wahlpflichtmodul zu wählen;

aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 6 sind mindestens zwei Wahlpflichtmodule und 
aus den Wahlpflichtmodulen WP 7, WP 8, WP 14 bis WP 16, WP 25 und WP 26 mindestens vier Wahlpflichtmodule zu wählen.

Im 2. Fachsemester sollen Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten, im 3., 4. sowie 6. Fachsemester jeweils Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten 
und im 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden.

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(3.) keine P P 11 Finanzwissenschaft I WS keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P P 11.1 WS keine
Ressourcenallokation und 

Wirtschaftspolitik
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 11.2 WS keine
Ressourcenallokation und 

Wirtschaftspolitik
(Übung)

Übung 2 (3)

(3.) keine WP WP 3 Betriebswirtschaftslehre I WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 3.1 WS keine
Grundlagen der 

Betriebswirtschaftslehre 
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 3.2 WS keine
Grundlagen der 

Betriebswirtschaftslehre
(Übung)

Übung 2 (3)

(3.) keine WP WP 4 Betriebswirtschaftslehre III WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 4.1 WS keine Investition und Finanzierung 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 4.2 WS keine Investition und Finanzierung 
(Übung) Übung 2 (3)

(3.) keine WP WP 5 Betriebswirtschaftslehre IV WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6 

P WP 5.1 WS keine Produktion und Organisation 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 5.2 WS keine Produktion und Organisation 
(Übung) Übung 2 (3)

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 60 ECTS-Punkten zu wählen. 
Dabei ist aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 mindestens ein Wahlpflichtmodul zu wählen;

aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 6 sind mindestens zwei Wahlpflichtmodule und 
aus den Wahlpflichtmodulen WP 7, WP 8, WP 14 bis WP 16, WP 25 und WP 26 mindestens vier Wahlpflichtmodule zu wählen.

Im 2. Fachsemester sollen Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten, im 3., 4. sowie 6. Fachsemester jeweils Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten 
und im 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden.

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(3.) keine WP WP 6 Betriebswirtschaftslehre V WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 6.1 WS keine
Internes und externes 

Rechnungswesen
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 6.2 WS keine
Internes und externes 

Rechnungswesen
(Übung)

Übung 2 (3)

4. Fachsemester

(4.) keine P P 12 Finanzwissenschaft II SS keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P P 12.1 SS keine
Das öffentliche Budget: 

Einnahmen und Ausgaben 
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 12.2 SS keine
Das öffentliche Budget: 

Einnahmen und Ausgaben 
(Übung)

Übung 2 (3)

(4.) keine P P 13
Grundlagen 

wissenschaftlicher 
Profilbildung I

WS 
und 
SS

keine MP Hausarbeit
und

Referat

ca. 30.000 
Zeichen

und
20 Minuten

Benotung beliebig 12

P P 13.1
WS 
und 
SS

keine Schwerpunktseminar 1 Seminar 4 (12)

(4.) keine WP WP 1 Betriebswirtschaftslehre II SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 1.1 SS keine
Unternehmensführung 

und Marketing
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 1.2 SS keine
Unternehmensführung 

und Marketing
(Übung)

Übung 2 (3)

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 60 ECTS-Punkten zu wählen. 
Dabei ist aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 mindestens ein Wahlpflichtmodul zu wählen;

aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 6 sind mindestens zwei Wahlpflichtmodule und 
aus den Wahlpflichtmodulen WP 7, WP 8, WP 14 bis WP 16, WP 25 und WP 26 mindestens vier Wahlpflichtmodule zu wählen.

Im 2. Fachsemester sollen Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten, im 3., 4. sowie 6. Fachsemester jeweils Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten 
und im 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden.

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(4.) keine WP WP 2 Betriebswirtschaftslehre VI SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 2.1 SS keine Wirtschaftsinformatik
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 2.2 SS keine Wirtschaftsinformatik
(Übung) Übung 2 (3)

(4.) keine WP WP 7 Wirtschaftstheorie I
WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 7.1
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftstheorie 1
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 7.2
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftstheorie 1
(Übung) Übung 2 (3)

(4.) keine WP WP 8 Wirtschaftliche Entwicklung
WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 8.1
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftliche Entwicklung 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 8.2
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftliche Entwicklung 
(Übung) Übung 2 (3)

(4.) keine WP WP 9
Allgemeine 

Betriebswirtschaftslehre: 
Unternehmensrechnung

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

P WP 9.1
WS 
und 
SS

keine Unternehmensrechnung Vorlesung 2 (3)

(4.) keine WP WP 10
Allgemeine 

Betriebswirtschaftslehre: 
People and Organization

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

P WP 10.1
WS 
und 
SS

keine People and Organization Vorlesung 2 (3)

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(4.) keine WP WP 11

Einführung in die Informatik: 
Systeme und 

Anwendungen
SS keine MP Klausur 90-180 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 11.1 SS keine
Vorlesung

Einführung in die Informatik: 
Systeme und Anwendungen 

Vorlesung 2 (3)

P WP 11.2 SS keine
Übung zu

Einführung in die Informatik: 
Systeme und Anwendungen 

Übung 3 (3)

(4.) keine WP WP 12 Grundlagen des 
Bürgerlichen Rechts SS keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 12.1 SS keine
Grundlagen des 

Bürgerlichen Rechts
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 12.2 SS keine
Grundlagen des 

Bürgerlichen Rechts
(Übung)

Übung 2 (3)

(4.) keine WP WP 13 Öffentliches 
Wirtschaftsrecht SS keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 13.1 SS keine Öffentliches Wirtschaftsrecht 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 13.2 SS keine Öffentliches Wirtschaftsrecht 
(Übung) Übung 2 (3)

5. Fachsemester

(5.) keine P P 14
Grundlagen 

wissenschaftlicher 
Profilbildung II

WS 
und 
SS

keine MP Hausarbeit
und

Referat

ca. 30.000 
Zeichen

und
20 Minuten

Benotung beliebig 12

P P 14.1
WS 
und 
SS

keine Schwerpunktseminar 2 Seminar 4 (12)

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)

(5.) keine WP WP 3 Betriebswirtschaftslehre I WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 3.1 WS keine
Grundlagen der 

Betriebswirtschaftslehre 
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 3.2 WS keine
Grundlagen der 

Betriebswirtschaftslehre
(Übung)

Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 4 Betriebswirtschaftslehre III WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 4.1 WS keine Investition und Finanzierung 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 4.2 WS keine Investition und Finanzierung 
(Übung) Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 5 Betriebswirtschaftslehre IV WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6 

P WP 5.1 WS keine Produktion und Organisation 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 5.2 WS keine Produktion und Organisation 
(Übung) Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 6 Betriebswirtschaftslehre V WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 6.1 WS keine
Internes und externes 

Rechnungswesen
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 6.2 WS keine
Internes und externes 

Rechnungswesen
(Übung)

Übung 2 (3)

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 60 ECTS-Punkten zu wählen. 
Dabei ist aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 mindestens ein Wahlpflichtmodul zu wählen;

aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 6 sind mindestens zwei Wahlpflichtmodule und 
aus den Wahlpflichtmodulen WP 7, WP 8, WP 14 bis WP 16, WP 25 und WP 26 mindestens vier Wahlpflichtmodule zu wählen.

Im 2. Fachsemester sollen Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten, im 3., 4. sowie 6. Fachsemester jeweils Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten 
und im 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden.

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(5.) keine WP WP 14 Empirische 

Wirtschaftsforschung

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 14.1
WS 
und 
SS

keine
Empirische 

Wirtschaftsforschung 
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 14.2
WS 
und 
SS

keine
Empirische 

Wirtschaftsforschung
(Übung)

Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 15 Makroökonomik und 
internationale Ökonomik

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 15.1
WS 
und 
SS

keine
Makroökonomik und 

internationale Ökonomik 
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 15.2
WS 
und 
SS

keine
Makroökonomik und 

internationale Ökonomik 
(Übung)

Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 16 Wirtschaftliches Handeln 
des Staates

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 16.1
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftliches Handeln 

des Staates
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 16.2
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftliches Handeln 

des Staates
(Übung)

Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 17
Allgemeine 

Betriebswirtschaftslehre: 
Risk Management

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

P WP 17.1
WS 
und 
SS

keine Risk Management Vorlesung 2 (3)

(5.) keine WP WP 18
Allgemeine 

Betriebswirtschaftslehre: 
Competition and Strategy

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

P WP 18.1
WS 
und 
SS

keine Competition and Strategy Vorlesung 2 (3)

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(5.) keine WP WP 19 Einführung in die 

Programmierung WS keine MP Klausur 90-180 Minuten Benotung beliebig 9

P WP 19.1 WS keine
Vorlesung

Einführung in die 
Programmierung 

Vorlesung 4 (6)

P WP 19.2 WS keine
Übung zu

Einführung in die 
Programmierung 

Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 20
Einführung in das 
politische System 

Deutschlands
WS keine MP Klausur 90 Minuten Benotung

einmal, 
beliebiger 

Termin
9

P WP 20.1 WS keine Das politische System 
Deutschlands Vorlesung 2 (3)

P WP 20.2 WS keine Grundkurs 
Politisches System Übung 3 (6)

(5.) keine WP WP 21 Grundlagen des Handels- 
und Gesellschaftsrechts WS keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 21.1 WS keine
Grundlagen des Handels- 
und Gesellschaftsrechts 

(Vorlesung)
Vorlesung 2 (3)

P WP 21.2 WS keine
Grundlagen des Handels- 
und Gesellschaftsrechts

(Übung)
Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 22 Europäisches Kartellrecht WS keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 22.1 WS keine Europäisches Kartellrecht 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 22.2 WS keine Europäisches Kartellrecht 
(Übung) Übung 2 (3)

(5.) keine WP WP 23 Sozialstrukturanalyse WS keine MP Klausur 90 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 23.1 WS keine Sozialstrukturanalyse 
(Vorlesung) Vorlesung 2 (4)

P WP 23.2 WS keine Sozialstrukturanalyse
(Übung) Übung 2 (2)

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(5.) keine WP WP 24 Statistik III für 

Nebenfachstudierende WS keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 24.1 WS keine
Statistik III für 

Nebenfachstudierende
(Vorlesung)

Vorlesung 3 (4)

P WP 24.2 WS keine
Statistik III für 

Nebenfachstudierende
(Übung)

Übung 2 (2)

6. Fachsemester

keine P P 15 Abschlussmodul
WS 
und 
SS

18

(6.) P P 15.1
WS 
und 
SS

erfolgreiche 
Teilnahme 

an P 13 
oder P 14

Bachelorarbeit Bachelorarbeit

erfolgreiche 
Teilnahme 

an P 13
oder P 14

MTP, 
BAA Bachelorarbeit

8 Wochen,
ca. 70.000 

Zeichen
Benotung

einmal, 
nächster 
Termin

(12)

(6.) P P 15.2
WS 
und 
SS

keine Kolloquium zur Bachelorarbeit Kolloquium 2 keine MTP Referat 20 Minuten
bestanden/ 

nicht 
bestanden

beliebig (6)

(6.) keine WP WP 1 Betriebswirtschaftslehre II SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 1.1 SS keine
Unternehmensführung 

und Marketing
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P WP 1.2 SS keine
Unternehmensführung 

und Marketing
(Übung)

Übung 2 (3)

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 60 ECTS-Punkten zu wählen. 
Dabei ist aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 mindestens ein Wahlpflichtmodul zu wählen;

aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 6 sind mindestens zwei Wahlpflichtmodule und 
aus den Wahlpflichtmodulen WP 7, WP 8, WP 14 bis WP 16, WP 25 und WP 26 mindestens vier Wahlpflichtmodule zu wählen.

Im 2. Fachsemester sollen Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten, im 3., 4. sowie 6. Fachsemester jeweils Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten 
und im 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden.

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(6.) keine WP WP 2 Betriebswirtschaftslehre VI SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 2.1 SS keine Wirtschaftsinformatik
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 2.2 SS keine Wirtschaftsinformatik
(Übung) Übung 2 (3)

(6.) keine WP WP 25 Wirtschaftstheorie II
WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 25.1
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftstheorie 2
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 25.2
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftstheorie 2
(Übung) Übung 2 (3)

(6.) keine WP WP 26 Quantitative Ökonomik
WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60-90 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 26.1
WS 
und 
SS

keine Quantitative Ökonomik
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P WP 26.2
WS 
und 
SS

keine Quantitative Ökonomik
(Übung) Übung 2 (3)

(6.) keine WP WP 27
Allgemeine 

Betriebswirtschaftslehre: 
International Management

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

P WP 27.1
WS 
und 
SS

keine International Management Vorlesung 2 (3)

(6.) keine WP WP 28
Allgemeine 

Betriebswirtschaftslehre: 
Digitale Unternehmung

WS 
und 
SS

keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

P WP 28.1
WS 
und 
SS

keine Digitale Unternehmung Vorlesung 2 (3)

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle



Anlage 2 - Module, Lehrveranstaltungen, Modulprüfungen / Modulteilprüfungen Seite 13 von 13

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

  S
em

es
te

r*

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  P
fli

ch
t (

P
) /

 W
ah

lp
fli

ch
t (

W
P

)

  K
ur

zb
ez

ei
ch

nu
ng

 d
es

 
  M

od
ul

s 
bz

w
. d

er
 

  L
eh

rv
er

an
st

al
tu

ng

  B
ez

ei
ch

nu
ng

 d
es

 M
od

ul
s

  a
ng

eb
ot

en
 im

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  B
ez

ei
ch

nu
ng

 d
er

 
  L

eh
rv

er
an

st
al

tu
ng

  U
nt

er
ric

ht
sf

or
m

  S
W

S

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  P
rü

fu
ng

sa
rt*

  P
rü

fu
ng

sf
or

m

  P
rü

fu
ng

sd
au

er
 b

zw
. -

um
fa

ng

  B
en

ot
un

g 
bz

w
. 

  b
es

ta
nd

en
/ n

ic
ht

 b
es

ta
nd

en

  N
ot

en
ge

w
ic

ht

  W
ie

de
rh

ol
ba

rk
ei

t*

  E
C

TS
-P

un
kt

e*

Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Bachelorstudiengang: Volkswirtschaftslehre (Bachelor of Science, B.Sc.)
(6.) keine WP WP 29 Statistik IV für 

Nebenfachstudierende SS keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 6

P WP 29.1 SS keine
Statistik IV für 

Nebenfachstudierende
(Vorlesung)

Vorlesung 3 (4)

P WP 29.2 SS keine
Statistik IV für 

Nebenfachstudierende
(Übung)

Übung 2 (2)

Erläuterungen

Zu Spalte 1:

Eingeklammerte Ziffern sind Empfehlungen; nicht eingeklammerte Ziffern legen verbindlich einen Regeltermin (§ 11) fest.

Zu Spalte 12:

MP = Modulprüfung / MTP = Modulteilprüfung / GOP = Grundlagen- und Orientierungsprüfung / BAA = Bachelorarbeit

Zu Spalte 17:

Für diejenige Modulprüfung oder Modulteilprüfung, die zugleich die Grundlagen- und Orientierungsprüfung ist, gelten die speziellen Regeln der Grundlagen- und Orientierungsprüfung (§ 13).

Zu Spalte 18:

Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der zugehörigen Moduls (§ 10 Abs. 4 Satz 2) vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung.

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle


